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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

kürzlich veröffentlichte der World Wide 
Fund For Nature (WWF)  erschreckende 
Zahlen: Demnach ist im Zeitraum 
von 1970 bis 2014 die Zahl der in 
der Wildnis lebenden Wirbeltiere um 
60 Prozent gesunken. „Das größte 

Artensterben seit dem Verschwin-
den der Dinosaurier“ nennt dies 
Roland Gramling vom WWF im Interview 

mit der drehscheibe (Seite 6). Die Beispiele, die wir für dieses Heft 
zusammengestellt haben, zeigen, dass Lokalzeitungen die politische 
und ethische  Dimension des Themas Tiere ernst nehmen. Es geht 
eben nicht nur um Cat Content, um die lieben Schmusetiere, die wir 
alle so gern haben, sondern um alle relevanten Aspekte – von der 
Massentierhaltung über die Züchtung von Kampfhunden bis hin zu 
Tierversuchen. Lokaljournalisten schauen hin – auch wenn es wehtut.

Andere lassen zuweilen etwas weg. 
Manche Redakteure überregionaler 
Tageszeitungen scheinen plötzlich 
unter Gedächtnislücken zu leiden 
und vergessen, die Quellenan-
gabe zu machen, wenn sie eine 
 Geschichte aus einer Lokalzei-
tung … sagen wir: entleihen? Dass 
da der Ärger in mancher Lokal redaktion wächst, ist verständlich. 
Unsere Autorin hat mit einigen Kollegen gesprochen, die Derartiges 
schon einmal erlebt haben. Es geht dabei nicht darum, bösen Willen 
zu unterstellen, sondern die nötige Wertschätzung einzufordern; 
gehört die richtige Quellenangabe doch zum Einmaleins des  
Journalismus.

Und falls Sie sich jetzt fragen: Ja, ist denn schon wieder ...? Ja, es 
ist schon wieder Weihnachtszeit! Wenn Sie in all dem vorweih-
nachtlichen Stress noch Last-minute-Ideen für gute Umsetzungen 
suchen, dann schauen Sie doch vorbei auf den Seiten 16 und 17. 
Dort findet schon jetzt die Bescherung statt. 

Ihr Stefan Wirner
Redaktionsleiter der drehscheibe


